
Der Arbeitskreis Offene Psychiatrie Calw e.V. - geläufig ist die Abkürzung AOP - ist eine Einrichtung im außerstationä-
ren psychiatrischen Bereich und fördert die Integration psychisch kranker Menschen in die Gemeinden im Landkreis
Calw. 

 Wir erfüllen unter anderem unseren Auftrag der Beratung, Begleitung und Betreuung unserer Klienten
− in Einzel-, Paar- und Familiengesprächen
− in Gesprächen mit Arbeitgebern, Vermietern, Behörden, ...
− in Gruppen- und Freizeitangeboten

Unter dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe” bieten wir unseren Klienten Unterstützung und Förderung im Wohn-,
Arbeits- und Freizeitbereich und ermöglichen Teilhabe an der Gesellschaft. 

Zusammen mit der Haus am Berg gGmbH und dem Verein für soziale Integration Oberschwandorf hat sich
der AOP Ende 1999 per Kooperationsvereinbarung („Kooperation zur Förderung einer Sozialpsychiatrie“) zur
Einrichtung und zur Betreibung von „KFS-Tagesstätten“ im flächenmäßig großen Landkreis Calw verpflichtet.
Die Kooperationspartner, die sich hier sowohl finanziell als auch personell einbringen, können in den Tages-
stätten Calmbach, Calw und Nagold ganz beachtliche „Stundenpläne“ vorhalten, die durch Arbeitsangebote,
die die Gemeinnützige Wohn- und Werkstätten GmbH (GWW) einbringt, bereichert werden. Der Unternehmer
Philip Rosenthal sagte: „Wer zu spät an die Kosten denkt, ruiniert sein Unternehmen. Wer zu früh an die Ko-
sten denkt, tötet die Kreativität.“ Gemeinsam haben sich die drei Träger auf diese „Gratwanderung“ eingelas-
sen. Sie stellen den als wichtig erkannten Tagesstätten kreatives Personal und finanzielle Mittel zur Verfü-
gung, um hier eine deutliche Verbesserung für die psychisch kranken Mitmenschen im Landkreis Calw zu
schaffen. Große Veränderungen bieten auch immer große Chancen und die Weichen sind für eine Weiterent-
wicklung gestellt! 

Erfreulich aktiv eingebunden sind in die Vereinsarbeit auch Bürgerhelferinnen und Bürgerhelfer, die die Arbeit
der professionellen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bestens ergänzen und auch einen guten Austausch mit-
einander pflegen.

Seit dem ersten Calwer Psychose-Seminar im Frühjahr 1998 treffen sich regelmäßig und beständig, stets mit
interessanten Themen, oftmals mit besonderen Gästen, Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige, interessierte
BürgerInnen und professionelle HelferInnen zum „Knotenpunkt Psychose-Seminar“.

Wer mehr über unsere Arbeit erfahren möchte, kann gerne einen Jahresbericht bekommen, der einen gelun-
genen Überblick gibt, aufgelockert durch Photos und bereichert durch Geschichten und Gedichte unserer
Klienten. Wir wollen alles daran setzen, die soziale Aufgabe, der wir uns verschrieben haben, sinnorientiert
und menschenbezogen zu erfüllen.

Der AOP Calw e.V. wurde 1979 gegründet. Die Ziele bei der Gründungsversammlung lauteten:
Der Arbeitskreis wolle sich dafür einsetzen, daß

 Wohngemeinschaften
 Öffentlichkeitsarbeit (Informationen geben und Vorurteile abbauen)
 Laienhelferarbeit auf solide Basis stellen
 Verein als Träger einer Krisenberatung ambulanter Art, vor allem in ländlichen Gemeinden

besonders gefördert werden.
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 Heimwohngemeinschaft „Haus Rosengarten“
 Begleitetes Wohnen in Familien
 Betreute Wohngemeinschaften
 Betreutes Einzel- und Paarwohnen
 Kriseninterventions-Wohnung
 Sozialpsychiatrischer Dienst
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